
Willkommen zu deiner kostenlosen Tarot-

Einsteigerlektion 

 

Hast du dich schon einmal gefragt, was es mit 

Tarotkarten auf sich hat? Tarot kann auf den ersten 

Blick geheimnisvoll wirken, aber in Wahrheit handelt 

es sich um ein einfaches, kraftvolles Werkzeug, um 

tiefer in die eigene Seele zu blicken und Antworten 

auf Fragen des Lebens zu finden. In dieser 

kostenlosen Lektion erfährst du, wie das Tarot 

aufgebaut ist, wie du es nutzen kannst, und ich zeige 

dir eine einfache Übung, mit der du sofort loslegen 

kannst. 

 

 Dein erster Kontakt mit den Karten 

Wenn du ein Tarot-Deck hast, nimm es jetzt zur Hand. Falls nicht, schaue dir ein Deck online 

an oder visualisiere die Karten in deinem Geist. 

Übung: Dein Deck kennenlernen 

1. Schau dir die Karten an: Blättere langsam durch das Deck und betrachte jede Karte 

genau. Welche Bilder sprechen dich besonders an? Welche Gefühle tauchen auf? 

2. Spüre die Energie: Halte das Deck in deinen Händen. Fühlst du eine Verbindung? 

Lass deine Intuition fließen und vertraue auf das, was sich zeigt. 

3. Ziehe deine erste Karte: Mische das Deck und ziehe eine Karte. Frage dich: "Was 

darf ich heute lernen?" oder "Welche Botschaft hat das Tarot für mich?" Schreibe 

deine Gedanken dazu auf. 

 

Was ist Tarot überhaupt? 

Ein Tarot Deck besteht aus 78 Karten, die jeweils eine eigene, symbolische Bedeutung 

haben. Diese Karten sind in zwei Gruppen unterteilt: 

• Die Große Arkana besteht aus 22 Karten und repräsentiert tiefere, lebensverändernde 

Themen. Hier begegnen dir Archetypen wie „Der Narr“, „Die Hohepriesterin“ oder 

„Der Tod“. Diese Karten spiegeln zentrale Lebensphasen, Herausforderungen oder 

Lernaufgaben wider. 

• Die Kleine Arkana besteht aus 56 Karten, die den Alltag und alltägliche Ereignisse 

darstellen. Diese Karten sind in vier Farben unterteilt – Stäbe, Kelche, Schwerter und 

Münzen – die verschiedene Lebensbereiche symbolisieren: 

o Stäbe stehen für Energie, Tatkraft und Leidenschaft. 

o Kelche repräsentieren Gefühle, Beziehungen und Intuition. 

o Schwerter symbolisieren den Geist, Gedanken und Konflikte. 



o Münzen stehen für Materielles, Finanzen und praktische Angelegenheiten. 

Jede Karte hat ihre eigene Bedeutung, und diese Deutungen ergeben zusammen ein 

facettenreiches Bild, wenn sie in einer Legung verwendet werden. 

 

Wie funktionieren Tarotkarten? 

Tarotkarten bieten keinen festen, unveränderlichen „Blick in die Zukunft“. Stattdessen wirken 

sie als Spiegel unserer inneren Welt und helfen uns, unsere Gedanken, Emotionen und 

Herausforderungen zu reflektieren. Sie ermöglichen es uns, über die Oberfläche 

hinauszublicken und Themen zu erkennen, die wir vielleicht im Alltag übersehen. 

Eine Tarotlegung kann dir helfen, Klarheit zu gewinnen, indem sie dir eine neue Perspektive 

bietet. Die Kunst liegt darin, die symbolische Bedeutung der Karten mit deiner eigenen 

Intuition zu verbinden. 

 

Karten verstehen: Ein Blick in die Symbolik 

Jede Tarotkarte erzählt eine Geschichte durch ihre Symbole. Es ist hilfreich, diese Symbole 

langsam zu erkunden und mit deiner eigenen Intuition zu verknüpfen. Hier sind ein paar 

allgemeine Symbole, die du auf vielen Tarotkarten findest, und was sie bedeuten könnten: 

• Sonne: Symbol für Klarheit, Wahrheit und Erfolg. 

• Wasser: Steht oft für Emotionen, Intuition und das Unterbewusste. 

• Berge: Repräsentieren Hindernisse oder Herausforderungen, die überwunden werden 

müssen. 

• Tiere: Tiere auf den Karten symbolisieren Instinkte, Schutz oder Weisheit. 

Wenn du eine Karte ziehst, frag dich: „Was sagen mir die Symbole auf dieser Karte? Wie 

passen sie zu meiner Frage oder zu meinem aktuellen Leben?“ Mit der Zeit wirst du spüren, 

dass diese Symbole immer deutlicher zu dir sprechen. 

 

Deine erste Übung: Die Tageskarte 

Eine einfache und wirkungsvolle Methode, um mit dem Tarot vertraut zu werden, ist die 

tägliche Übung mit einer Tageskarte. Diese Übung hilft dir, dich auf den Tag einzustimmen 

und einen Fokus für deine Gedanken und Handlungen zu setzen. 

So funktioniert’s: 

1. Bereite dich vor: Setze dich an einen ruhigen Ort, an dem du ungestört bist. Nimm dir 

einen Moment, um durchzuatmen und dich zu sammeln. Halte dein Tarot Deck in den 

Händen. 

2. Mische die Karten: Während du die Karten mischst, konzentriere dich auf eine 

einfache Frage wie: „Was soll ich heute beachten?“ oder „Was wird heute wichtig für 



mich sein?“. Es geht nicht darum, eine komplizierte oder spezifische Antwort zu 

finden, sondern eher um eine allgemeine Orientierung. 

3. Ziehe eine Karte: Sobald du das Gefühl hast, bereit zu sein, ziehe intuitiv eine Karte 

aus dem Deck. Lege die Karte vor dir auf den Tisch. 

4. Deute die Karte: Schau dir die Karte genau an. Welche Symbole, Farben oder 

Figuren siehst du? Welche Gefühle oder Gedanken kommen dir in den Sinn, wenn du 

die Karte betrachtest? Jede Tarotkarte hat eine „klassische“ Bedeutung, aber es ist 

ebenso wichtig, was die Karte für dich persönlich in diesem Moment bedeutet. 

Beispiel: Du ziehst „Die Sonne“ 

• Klassische Bedeutung: Die Sonne steht für Freude, Klarheit, Erfolg und positive 

Energie. Sie symbolisiert Licht, Erfüllung und Offenheit. 

• Was könnte es für dich bedeuten?: Vielleicht ermutigt dich diese Karte, heute 

optimistisch zu sein und dich auf das Positive zu konzentrieren. Sie könnte auch 

darauf hinweisen, dass ein Problem, das dich beschäftigt, bald eine Lösung findet oder 

dass heute ein guter Tag ist, um neue Projekte anzugehen. 

 

 

 

 

Erste Legung: Die "Karte des Tages" 

Die "Karte des Tages" ist eine einfache Übung, die du sofort ausprobieren kannst. Sie hilft 

dir, den Tag bewusster zu erleben und auf Botschaften aus dem Tarot zu achten. 

So funktioniert es: 

1. Setze dich an einen ruhigen Ort und entspanne dich. 

2. Mische die Karten, während du die Frage stellst: "Welche Energie begleitet mich 

heute?" 

3. Ziehe eine Karte und lege sie vor dich hin. 

4. Schau dir das Bild genau an und frage dich: Was fällt mir als Erstes auf? Welche 

Gefühle oder Gedanken tauchen auf? 

Notiere deine Eindrücke in einem Notizbuch. Am Ende des Tages kannst du zurückblicken 

und reflektieren, wie die Karte mit deinem Tag zusammenhing. 

 

Zwei-Karten-Legung: Eine kleine Einführung in Kombinationen 

Jetzt, da du die Tageskarte gemeistert hast, kannst du einen Schritt weiter gehen und zwei 

Karten zusammen legen. Diese Art der Legung kann dir helfen, zu verstehen, wie Karten in 

Kombination zueinanderstehen. 



So geht’s: 

1. Karte 1 – Die Vergangenheit: Diese Karte gibt dir Hinweise darauf, was in der 

Vergangenheit passiert ist, das zu deiner aktuellen Situation geführt hat. 

2. Karte 2 – Die Zukunft: Diese Karte zeigt dir mögliche Entwicklungen oder das, was 

dir in nächster Zeit begegnen könnte. 

Beispiel: 

• Vergangenheit: Der Narr – Steht für Neuanfänge, Risikobereitschaft und Abenteuer. 

Vielleicht hast du vor kurzem einen neuen Weg eingeschlagen oder etwas Neues 

begonnen. 

• Zukunft: Der Magier – Repräsentiert Tatkraft, Selbstvertrauen und die Fähigkeit, 

eigene Ressourcen zu nutzen. In der nahen Zukunft wirst du aufgefordert, das Beste 

aus dem zu machen, was du hast, und deine Pläne aktiv zu verfolgen. 

Die Kombination dieser Karten könnte dir sagen, dass dein aktueller Neuanfang (Der Narr) 

durch Eigeninitiative und Geschick (Der Magier) weitergeführt werden sollte. Du hast das 

Potenzial, etwas zu schaffen, das Erfolg haben wird, wenn du deine Fähigkeiten voll einsetzt. 

 

Pflege und Respekt für dein Tarot-Deck 

Dein Deck ist ein wertvolles Werkzeug. Hier sind ein paar Tipps, wie du es pflegen kannst: 

• Reinigung: Nutze Räucherwerk wie Salbei oder Weihrauch, um dein Deck 

energetisch zu reinigen. 

• Aufbewahrung: Bewahre die Karten in einer speziellen Schachtel oder einem 

Stoffbeutel auf. 

• Verbindung aufbauen: Arbeite regelmäßig mit den Karten, um eine tiefe Beziehung 

zu entwickeln. 

 

Reflexion: Deine ersten Schritte 

Nach dieser Lektion lade ich dich ein, folgende Fragen zu reflektieren: 

• Wie hat sich der Kontakt mit den Karten für dich angefühlt? 

• Was hast du über dich selbst gelernt? 

• Welche Fragen möchtest du in den nächsten Lektionen erkunden? 

Schreibe deine Gedanken auf, um deine Reise mit dem Tarot zu dokumentieren. 

 

Fazit der Lektion 

Diese erste Lektion hat dir gezeigt, wie Tarot als Werkzeug zur Selbstreflexion genutzt 

werden kann. Du hast gelernt, wie die Karten aufgebaut sind, und konntest eine einfache 



Übung mit der Tageskarte ausprobieren. Tarot ist ein spannender Weg, um mit deiner 

Intuition zu arbeiten und dir neue Perspektiven zu eröffnen. 

 

Was kommt als Nächstes? 

Wenn du das Gefühl hast, dass du tiefer in die Welt des Tarots eintauchen möchtest, dann ist 

mein vollständiger Einsteigerkurs genau das Richtige für dich. Hier lernst du, wie du die 

Karten genauer deutest, wie du verschiedene Legesysteme anwendest und wie du Tarot 

nutzen kannst, um tiefere Einsichten in dein Leben und deine Beziehungen zu erhalten. 

Bis dahin, viel Freude beim Kartenlegen! 


